
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 44 (1918)

Heft: 1

Rubrik: Der kluge Richter

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


2ïcujahr5-25ctrachtungcn
S)cr Gchieber:

îKofa, fteck' dir die Srillanten 28as die ßeuf nor immer klagen,
2tuf den 25ufen und ins ßaar, Schrecklich fei der SKrieg und fo.
Safe mer 3cigen den bekannten geh mufo roirklich offen fagen,
2Sie des gahr ä 9U*CS mar- 3ch bin roohl dabei und froh!

ßorch', roie jet)t oon allen Sürmen
©locken läuten rounderbar.
©ott der ßerr mög' uns befchirmen
Sas ©efchäft im neuen gahr.

£Der Spcffimift:
223as fcheert mich die ^Komödie, diefe gan3e,
Sie man des neuen Jahres roegen roieder einmal macht.

Sie 5ïïenfchheit ift, trot3 diefem Ôirlefan3e
2Toch nie am andern 2ïïorgen beffer aufgemacht.
3m ©egenteil, die Seiten roerden immer miefer,
Srum bleib' ich meinem guten ©rundfah treu:
gchbleib'imneuengahrderalteGpiefrer [neu.
Cfnd nur die Summheit mach' ich immer roieder

5)er Optimift:
profit ÎZeujahr! geh roünfche alles ©ute!
2Bie hoffnungsfroh klingt doch der neue 2ïame.
2ïïit öreudenfehüffen und mit lärmendem ©etute
5Tlach' ich für dich, du neues gahr, Keklame!
geh roeif}, daf} nun oor allen andern Singen
(Ss nicht mehr fo roie bisher roeiter gehen kann.
Sas neue gahrmuftauch ein neues Geben bringen,
©leich morgen früh fang' ich g a n3 fich er damit an!

ßard.

2Teujahr
kkihnachtsglockenklänge klangen
223ieder einmal durch die 2Selt:
21lles ging gan3 programmatifch,
kur der kkihnachtsfriede fehlt.

Sünktlich ftellte pch 3ur Gtunde
(Sin fogar der kkihnachtsfehnee:
Seuerungsbeamten3ulag'
Srachte prompt die Sundesfee.

2Beihnachts3üpfen, Säremuhen,
3e nach 2öunfch gan3. braun und licht,
kuch klilängli, 2tnisbrötli,
2iber ohne karte nicht.

kSeihnachtspredigt, 2Seihnachtstännli,
Cichterfchmuck drauf, rounderbar:
Öleifch-, Sett-, klilch- und kohlenkarten
Sringt uns erft das neue 3ahr.
kleider, Geife und fo roeiter,
kommt roohl auch noch bald hin3u:
Sorderharid als kngebinde
2öinkt uns erft der Sundesfehuh.

klammon gibt es 3roar fo 3iemlich,
©eld bringt ein die kriegsfabrik :

kber Cebensmittelkarten
kann man kaufen nicht 3um ©lück.

2Beihnachtsglocken ohne ôrieden,
's alte 3ahr im kichts 3erftob:
kuch im neuen 3ahr roird fchieben,
2Ber fchon anno Gieb3ehn fchob.

S)onnergueg.

£Dienende ©eifter
3ch fage Ql6". es ip heut3utage faft

unmöglich, ein klädchen oom Cande 3U

bekommen!"

Sas kann ich nicht fagen; roir haben
im oorigen klonat fünf gehabtl"" 330101

Sum gahresroechfel
(Sin fahles Cicht!
Sur fchroelend brennt die Campe
S)er 2Jlte keucht und fucht fi* eine Sielle,
233o er fich fetjen kann,
Und fei es nur auf eines armen ßaufes
Slehr braucht es nicht. [Schroelle
ßerr, fieh'! es geht nicht mehr.
Sie Sruft ift krank und fchmeot fo fehr.
ZBas mufif ich tragen diefe langen Sage
Siel Sreuden roohl, doch oiel mehr noch der^lage.
Sie 2Sell hielt nicht, roas ich mir lieft oerfprechen
Und oielSerheifiung mufite unreifniederbrechen. "

Willkommen! Gicht!

ßellauf die neue Campe!
entbiete, 'Knabe, frifchem 2Sind die Cocken;
Und roenn die heilen Sugen
Sas 2Ilter fehn auf feiner Schroelle hocken

Serfäum' dich nicht!
Caff' hinter dir das überround'ne Stöhnen,
Sie unoerbrauchten Sage höre tönen,
Sie uns oon ©lück und oon (Erfolgen fingen.

Slögt ihr nicht mehr, roohlan! fo roill ich ringen
Sie Seit foll mich am 2Serke fehen,
Sleibt all' 3urück, ich roerde 3ielroärts gehen !"

2Bllln fioffletter
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Goffeinfreier 2<affee
(Sarodie auf das ©edicht 2<affee")

Gs fagen drei ßerren beim fchroar3en kaffee:
Gie lobten den 3>ank, pe lobten die See.

Gchroar3 ift er, fchroar3, roie ghre Sluf'!"
Go fprach der (Srfte ein bigchen konfus.

ßeig ift er, heig, roie 3hre ßand!"
Ser Sroeite fagt es äugerft" galant.

Ser Sritte kügte pe gar auf den klund :

Clnd füg roie Sucker, ich tu' es (Such kund !"

Ser kellnerin kliggi gefiel diefer Gellep:
Örei ift er, frei, fo frei, roie mein ßer3!"

Srit) Zahler.

Kaffee
6s fagen drei Surfchen beim fchroanen kaffee
Clnd lobten den Sxank und lobten die See-

(Sr ift fo fchroar3, fo fchroar3. roie Sein ßaar "

Sur klaid fprach lächelnd der uralt' Gcholar.

Gr ift fo heig, fo heig, roie Sein Slick!"
Ser Sroeite fprach es mit oiel ©efchick.

Ser Qüngfte raubte ihr gar einen kug:
ünd füg, roie Sein klund, ich fagen mug !"

Sas klägdelein roehrte dem lofen Gcher3:

Gr ift auch fo ftark, fo ftark, roie mein ßer3!"
Sn'tj Sühler.

S)er kluge dichter
Sroei Slänner firitten fich lang herum ;

ein jeder nannte den andern dumm.

Sie firitten bis tief in die Sacht hinein;
denn jeder roollte der 2<lügere fein.

Und fchiiefilich entftanden aus diefem Streiten
ßiebe und andere Tätlichkeiten.

SJorauf fie beide 3um Sadi laufen,
um fleh gerichtlich herum3uraufen.

Sun foll der Sichter die Srage entfeheiden:
2Selches ift der ©efcheitere oon beiden?

(Er rauft fich lange fein fpärliches ßaar
2Juf einmal ruft er: öef)t Ift es mir klar!

Ser Slügere ift der, der den Sortfehritt erkennt
und die Sefte der Campen, dieSungsram, brennt.

2llce(t

Neujclkrs-Betrclcktungen
Der Scnieber:

Rosa, steck' à die Brillanten Was cjie Leut' nor immer klagen.
Aus den Busen unci ins t^aar. Sekrecklick sei cier Rrieg und so.

Daß mer zeigen den Bekannten Jen muß wirklià ossen sagen.
Wie cles Ianr ä gutes war. Icn bin won! clabei uncl srok!

kZorà'. wie jetzt oon allen Türmen
Glocken läuten wunderbar.
Gott der k)err mög' uns beschirmen
Das Gesckäst im neuen Ianr.

Der Pessimist:
Was sckeert mià (lie Nomödie. cliese ganze.
Die man cles neuen Iakres wegen wiecler einmal mackt.
Die Nlensàkeit ist. trotz cliesem Sirlesanze
Nock nie am anclern Morgen besser aufgewackt.
Im Gegenteil, clie Leiten werclen immer mieser.
Drum bleib' ick meinem guten Grundsatz treu:
Ick bleib' im neuenIakr cler alte Spie her sneu.
(ind nur clie Dummkeit mack' ià immer wieder

Der Optimist:
Prosit Neujakr! Ià wünscke alles Gute!
Wie koffnungssrok klingt doà cler neue Name.
Nlit Sreudenscküssen uncl mit lärmendem Getute
Nîaà' ià für dià. du neues Iakr. Reklame!
Ick weiß, daß nun vor allen andern Dingen
Es niât mekr so wie Kisker weiter geken kann.
Das neue Iakrmußauà ein neues Leben bringen.
Gl ei à morgen srük fang' ià ganz si à er damit an!

kZc>r<i,

Neujanr
Weiknacktsgiockenkiänge klangen
Wiecler einmal clurck clie Welt:
Alles ging ganz programmatisch
Aur cler Weiknacktssriecle seklt.

Pünktlick stellte sick zur Stuncle
Ein sogar cter Weibnocktsscknee:
Teusrungsbeamtenzuiag'
Brockte prompt clie Bunäessee.

Weiknacktszüpsen. Bäremutzen.
Ie nock Wunsck ganz, braun uncl lickt.
Auck Milängli. Anisbrötli.
Ader okne Aarte nicbt.

Weibnacbtsprecligt. Weibnacntstännli.
Lickterscbmuck clraus. wunderbar:
SIeiscb-, Sett-. Mick- uncl Aoblenkarten
Bringt uns erst clas neue Iakr.
Aleicler. Seife uncl so weiter.
Aommt wobl ouck nock balcl binzu:
Boräernanä als Angebincie
Winkt uns erst cier Bunäessckuk.

Aîammon gibt es zwar so ziemlicb,
Gelci bringt ein ciie Ariegssabrik :

Aber Lebensmittelkorten
Aann man Kausen nickt zum Glück.

Weiknacktsglocken okne Srieclen.
's alte Iakr im Aickts zerstob:
Aucb im neuen Iakr wirci scbieben.
Wer sckon anno Siebzebn scbob.

Dienende Geister
Icb sage Ibnen, es ist beutzutage sast

unmöglicb. ein Alääcken vom Lancle zu
bekommen!"

..Das kann ick nickt sagen: wir kaben
im vorigen Alonat süns gekabt!"" Poim

0IIic2>IZIIIIIIII!>II>I>II!II>IIIllLIIU

5Zum Iakresweàsel
Ein saiiles Lickt!
Nur sciiwelenci brennt ciie Lampe
Der 2i>te keuckt unci fucbt sicb eine Stelle.
Wo er sicb sehen kann,
llnci sei es nur auf eines armen Kaufes
Mekr braucbt es nickt. sSckwelle
..Kerr, siek es gekt nickt mekr.
Die Brust ist krank uncl sckmerzt so sekr.

Was mußt' Ick tragen ciiese langen Tage
Biel Sreucien wokl. ciock viel mekr nock cierlpiage.
Die Welt kielt nickt, was ick mir ließ versprecken
llnci oielBerkeißung muhte unreisnieclerbrecken."

Willkommen! Lickt!
Kellaus ciie neue Lampe!
Entbiete. Rnabe, frisckem Winci clie Locken:
llnci wenn ciie kellen Augen
Das Aiter sekn aus seiner Sckwelle kocken

Versäum' ciick nickt!
Lass' kinter ciir cias überwuncl'ne Stöknen.
Die unverbrauckten Tage köre tönen.
Die uns von Glück uncl von Erfolgen singen.

Mögt ikr nickt mekr. wokian l so wi» ick ringen
Die Zeit soll mick am Werke seken.

Bleibt all' zurück, ick wercie zielwärts geken !"
Wltlg Kofflàr
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Cosseinsreier Rassee
(Paroclie auf clas Geciickt ..Rafsee")

Es saßen cirei Kerren beim scbwarzen Aassee:
Sie iobten cien Trank, sie lobten clie See.

Scbwarz ist er. scbwarz. wie Ibre Bius !"
So spracb cler Erste ein bißcben konfus.

Keiß ist er. keiß. wie Ikre Kancl!"
Der Zweite sagt es äußerst" galant.

Der Dritte küßte sie gar auf äen Alunä:
(tnä süß wie Jucker. ick tu' es Euck kunä !"

Der Aelinerin Aliggi gesiei äieser Sckerz:
Srei ist er. srei. so srei. wie mein Kerz!"

Srih BiNà.

Aasfee
Es saßen ärei Burscken beim scbwarzen Aassee
(tnä lobten äen Trank unä lobten äie See-

Er ist so scbwarz. so scbwarz. wie Dein Kaar! "

Bur Alaiä sprack läckelnä äer uralt' Sckolar.

Cr ist so keiß. so keiß. wie Dein Blick!"
Der !Zweite sprack es mit viel Gesckick.

Der Jüngste raubte ibr gar einen Auß:
(tnä süß. wie Dein Alunä. icb sagen muß !"

Dos Alägäeiein webrte äem iosen Sckerz:
Er ist auck so stark, so stark, wie mein Kerz!"

Srih ÜSllnI-r.

Der kluge Rickter
lZwei Alänner stritten sick lang Kerum:
ein jecler nannte clen anciern clumm.

Sie stritten bis tief in clie Nackt kinein:
cienn jecler wollte cier Riügers sein.

llncl sckliehlick entstancien aus cliesem Streiten
Kiebe uncl anclere Tätlichkeiten.

Worauf sie beicie zum Rac» laufen.
um sick gericktlick kerumzurausen.

Nun soll cler Nickler ciie Srage entsckeiclen:

Welckes ist cler Gesckeiters von beicien?

Er rauft sick lange sein spärlickes Kaar
Aus einmal rust sr: Ieht ifl es mir klar!

Der Rlügere ifl cier, cier clen Sortsckritt erkennt
uncl clie Befle 6er Lampen, clie Tungsram, brennt.

Alc-sl
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